
Weiterführung der Beratungen und Umsetzungen 

Zwei Werkstattgespräche 
 „Praxis trifft Theologie“ hatte es am 22. Juni 2016 in Sankt Georgen geheißen (Bericht hier). 
 „Wieviel kostet eine Messe?“ war das Thema am 14. Dezember 2016, bei dem der Dogmatikprofessor Klaus Vechtel SJ einen 
historischen Rückblick zum Thema gab, die gegenwärtige Praxis in Frankfurt und andernorts zusammengefasst wurde und eine 
theologische Analyse erfolgte. Mehrere Frankfurter Pfarreien verzichten bereits auf die Gebühr für eine Messe in besonderen 
Anliegen oder bereiten einen entsprechenden Beschluss vor.  
 
Erster Austausch mit unserem neuen Bischof 
Beim ersten offiziellen Besuch von Bischof Georg Bätzing in Frankfurt am 19. Januar 2017 kamen auch Themen des Stadt- 
kirchenforums zur Sprache. Der Bischof hat Interesse und Bereitschaft signalisiert, das Gespräch fortzuführen und zu vertiefen. 
 
Beratungen in den Pfarreien 

In den letzten Monaten wurden die Themen des Stadtkirchenforums auch in den Pfarreien beraten: Viele Pfarrgemeinderäte haben 
einzelne Punkte aus den Themenfeldern aufgegriffen und zur Diskussion gestellt. Auch muttersprachliche Gemeinden diskutieren 
die Reformvorschläge. 
 
Arbeitsgruppen des Stadtsynodalrates
Der Stadtsynodalrat hat fünf Arbeitsgruppen beauftragt, die Umsetzung seiner Beschlüsse zu den Themen des Stadtkirchen-
forums zu fördern, dazu die Vernetzung zwischen den Pfarreien und Einrichtungen herzustellen, um zu einer Frankfurter Praxis 
zu kommen. 
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> Qualitätsverbesserung durch Feedback 
Die Arbeitsgruppe wird die gegenwärtige Praxis des jährlichen 
Mitarbeitergesprächs in Frankfurt erheben und eine möglichst 
breite Einführung in Frankfurt unterstützen. Zudem sichtet 
sie bereits vorhandene Feedbackinstrumente in Pfarreien und 
Einrichtungen und fördert aktuell geplante Maßnahmen, die 
die Wirkung von Seelsorge, Pastoral und Liturgie in Frankfurt 
untersuchen wollen.

Ansprechpartner: 
Michael Vetter, Mail: michael.vetter55@gmail.com 
 
> Spiritualität und Gottesdienst 
Hier werden besondere Angebote gesammelt, die es in den 
einzelnen Pfarreien schon gibt. Außerdem wird die weibliche 
Sicht auf Spiritualität zum Thema gemacht. Weiterhin soll eine 
Vision erarbeitet werden, wie Spiritualität in 10 bis 15 Jahren 
unter sich wandelnden gesellschaftlichen und kirchlichen 
Bedingungen in Frankfurt gelebt werden könnte und nach ex-
perimentellen spirituellen Begegnungsformen gesucht werden.

Ansprechpartnerin. 
Dr. Daniela Marschall-Kehrel, Mail: kehrel.daniela@t-online.de

> Kirche und Geld 
Hier ist ein Vorschlag für die transparente Darstellung der 
Jahresabschlüsse in den Kirchengemeinden erarbeitet worden, 
die auch in den Pfarrbriefen übernommen werden kann. Außer-
dem wird es eine Aufstellung aller Pfarreien geben, die schon 
auf Messstipendien verzichten. 

Ansprechpartner: 
Michael Vetter, Mail: michael.vetter55@gmail.com 
 
> Subsidiarität 
Die Pfarrei St. Franziskus wird exemplarisch mit externer 
Begleitung der Frage nachgehen, was Subsidiarität für
das Verständnis und die Praxis der Pfarrei neuen Typs be-
deutet. In der Arbeitsgruppe wird auch die Schaffung einer 
Ombudsstelle für die Stadtkirche weiter im Blick sein.

Ansprechpartnerin: 
Christiane Reeh, Mail: cgreeh@t-online.de 
 
> Kirche für alle 
In Kürze wird eine Arbeitsgruppe ihre Tätigkeit aufnehmen, 
die aus Vertretern der Bistumsleitung und der Stadtkirche 
besteht. Sie wird sich mit Blick auf Paare, die nicht kirchlich 
heiraten können, mit dem Thema „Segen / liturgisches An- 
gebot / Segensfeiern“ befassen.

https://frankfurt.bistumlimburg.de/service/meldungen/meldungsdetails/meldung/wider-die-sprachlosigkeit.html


Weitere Termine und Veranstaltungen in Frankfurt 

 „Die Macht der Frauen ist größer als wir ahnen“ (Anna Dengel)
Jede hat eine eigene Macht, jede kann zur Veränderung beitragen! Aus Anlass des Internationalen Frauentages treffen sich Inter-
essierte, um der Macht der Frauen nachzugehen. Es ist die Macht, die zur Veränderung führt in Kirche und Gesellschaft und auch 
die Macht, die aus der Ohnmacht der Frauen erwächst, wenn sie zur Kraft aus der Schwäche wird. Impulse kommen dabei von Frau 
Gaby Hagmans, Caritasdirektorin Frankfurt und Sr. Agnes Lanfermann MMS. Gespräche helfen, die eigene Position zu finden und 
eine Frauenliturgie rundet den Nachmittag ab.

Samstag, 11. März 2017, 14 bis 17:30 Uhr 
Missionsärztliche Schwestern, Hammarskjöldring 127, 60439 Frankfurt 
Anmeldung: Tel.: 069-526692 oder E-Mail: mmsffm1@mms-de.org 
Veranstalter: Missionsärztliche Schwestern

 

 „Nichts gewesen, außer … Frust?!“ – Zu Gast in Sankt Georgen
Elf Kölner Seelsorger begehen miteinander ihr goldenes Priesterjubiläum und verfassen gemeinsam einen offenen Brief. Darin 
ziehen sie eine kritische Bilanz und mahnen Reformen in der Kirche an. „Es ist die schonungslose Analyse einer verfahrenen  
Lage – aber auch die bittere Lebensbilanz einer ganzen Generation.“ (Christ und Welt). Ein Gesprächsabend u.a. mit Pfr. Willi 
Hoffsümmer, Mitverfasser des Offenen Briefes. Nähere Informationen hier.

Mittwoch, 22. März 2017, 19 Uhr 
Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen, Offenbacher Landstraße 224, 60599 Frankfurt 
Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung Frankfurt, Hochschule Sankt Georgen / Keine Anmeldung erforderlich

 

Zwischen Aufbruch und Abbruch – Wie weiter mit der Gemeindekirche? 
Frankfurter Pastoralgespräch mit dem Münsteraner Priester Thomas Frings, dessen Begründung für den Ausstieg aus der Gemein-
deseelsorge breit und kontrovers diskutiert wird und der aktuell ein Buch vorgelegt hat, in dem er seine Sichtweise erläutert. Das 
Pastoralgespräch dient der kritischen Diskussion seiner Ansichten auch aus Frankfurter Perspektive. Weitere Gesprächspartner 
sind JProf. Wolfgang Beck und der Frankfurter Pfarrer Werner Portugall.

Freitag, 28. April 2017, 19 Uhr 
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt 
Veranstalter: Katholische Akademie Rabanus Maurus, Katholische Stadtkirche Frankfurt / Keine Anmeldung erforderlich

 

Transparente Kirchen-Finanzen
Gespräch mit dem Finanzdezernenten des Bistums Limburg Gordon Sobbeck und dem Leiter des Rentamtes Süd Robert Klarner 
über eine verbesserte Transparenz der Finanzen der Kirchengemeinden und über Verwaltungsleitung in den Kirchengemeinden.

Donnerstag, 21. September 2017, 19 Uhr  
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt 
Veranstalter: Katholische Stadtkirche Frankfurt / Keine Anmeldung erforderlich
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Stadtkirchenforum II 

Das Frankfurter Stadtkirchenforum hat zum Ziel, notwendige Reformen auf den Weg zu 
bringen, die auf der Ebene der Stadtkirche realisierbar sind. Ein vorläufiges Fazit des 
Reformprozesses soll beim Stadtkirchenforum II am Samstag, 20. Januar 2018, 
gezogen werden. Nähere Informationen folgen!

https://keb-frankfurt.bistumlimburg.de/service/meldungen/meldungsdetails/meldung/nichts-gewesen-ausser-frust.html

